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www.3taeler.at

Preise sind exkl. Datenträger. Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer! Tarife laut aktuellen Tarif- und Beförderungsbestimmungen. Druckfehler und Änderungen vorbehalten.

3Täler Informations- und Verkaufsbüro T +43(0)5512-2365-30, info@3taeler.at

Saisonkarten-Vorverkauf bis 15.12.2013
Erwachsene € 408,-

weitere Tarife unter www.3taeler.at

Volksschüler € 98,-

41 Skigebiete vom Bodensee bis zum Piz Buin
638 km Pisten und Routen, 194 Bahnen und Lifte

Familienkarte € ab 533,-

Info und Onlinebestellung: www.3taeler.at
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Reise durch Raum und Zeit

Vom 15. bis 17. November findet 
die 31.Galashow der  Flöser
Synchronschwimmerinnen
statt. An der Show «Die Zeit-
maschine» nehmen die
 Flöserinnen ihr Publikum mit
auf eine unterhaltsame Irrfahrt
durch Raum und Zeit.

Synchronschwimmen. –Wenn im Hal-
lenbad Flös kleine Wikinger umher-
wuseln und im Wasser für einmal auch
Aliens anzutreffen sind, so kann das
nur eines bedeuten: Die Galashow
der Synchronschwimmerinnen steht
vor der Türe. Am Wochenende wird
sich das Hallenbad Flös wieder in eine

Kulisse für die verschiedensten Dar-
bietungenderFlöserinnenverwandeln.
Dieses Jahr schickt der SC Flös sein
Publikum zusammen mit der hippen
Schülerin Bernadette und der jung
 gebliebenen Seniorin Susi auf eine
Reise durch verschiedenste historische
und zukünftige Momente.

Höchstleistungen und Show
Seit August haben die rund 40
Schwimmerinnen des SC Flös und ihre
Trainerinnen Choreografien ausgear-
beitet,KostümeentworfenundSketche
einstudiert. Wie jedes Jahr demonstrie-
ren die Athletinnen aber auch dieses
Jahr nicht nur ihr Unterhaltungstalent,
sondern auch ihre sportlichen Fähig-

keiten. So werden denn sowohl unter-
haltsame Show küren als auch die an-
spruchsvollen Wettkampfküren der
kommenden Saison zu sehen sein. Als
Gäste wird die Liechtensteiner Truppe
feel-good.li dem Publikum mit heissen
Moves einheizen.

Wer zusammen mit den Flöserin-
nen auf die spannende und unterhalt-
same Zeitreise gehen möchte, hat
 dazu gleich drei Gelegenheiten: Am
Freitag, 15.November, und sowie am
Samstag, 16. November, jeweils um
19.30 Uhr, sowie am Sonntag, 17.No-
vember, um 16 Uhr. Tickets können
online unter www.scfloesbuchs.ch
oder telefonisch jeweils am Mittwoch
und Donnerstag (13 bis 15 Uhr) unter

Telefonnummer 079 295 92 99 reser-
viert werden.

Schwimmer mit Wettkämpfen
Auch die Schwimmcracks des SC Flös
haben am Samstag einiges vor: An der
Kidsliga und am Flöserfisch werden
sich dieses Jahr rund 200 Teilnehmer
aus der Ostschweiz, Liechtenstein
und Österreich im Hallenbad Flös
miteinander messen. Während es für
die jüngeren Schwimmer von 8.30 bis
11.30 Uhr an der Kidsliga ernst gilt,
können die älteren Teilnehmer am
Flöserfisch (13 bis 15 Uhr) zeigen, was
in ihnen steckt. Der Eintritt ist frei, für
Speis und Trank steht eine Festwirt-
schaft zur Verfügung. (te)

Tell verpasst Podest knapp

Schiessen. – Mit einem guten Gefühl
im Bauch und nach grossem Trainings-
einsatz reisten viele Schützen – unter
anderem auch acht Mitglieder der SG
Tell Gams – am Samstag nach Frauen-
feld zu den Ostschweizer Mann-
schaftsmeisterschaften. Bei diesem
Wettkampf zählte, wie der Name es
schon sagt, das Resultat, das die ganze
Mannschaft erzielt. Top-Ergebnisse
von Einzelnen bedeuteten somit noch
lange nicht Top-Resultate von Teams.

Sich in der A-Liga halten
So erging es auch Simon Eggenberger
von Tell Gams im spannenden A-Final.
Er erreichte 198 von 200 möglichen
Punkten – aufs Podest durften bei der
Siegerehrung aber der SV Höri, der
Infanterie-Schützenverein Gonten so-
wie die StandschützenOberwinterthur
klettern. Tell Gams (Simon Eggen -
berger, 198, Patrik Lenherr, 193, Hans-
peter Lenherr, 189, Roger Lenherr,
189, Dominik Gächter, 189, Peter
Lippuner, 188, Seppi Scherrer, 187,

und Andreas Scherrer, 184) musste
sich mit Rang fünf begnügen.

Immerhin hat es die SG Tell Gams
aber im vergangenen Jahr wieder ge-
schafft, in die A-Liga aufzusteigen und
dort wird sie auch im kommenden
Jahr wieder um die Medaillen mit-
kämpfen können.

Rüthi-Lienz auf Platz zwei
Im B-Final der Pistolenschützen, der
temperaturmässig auf dem relativ
 frischen Stand im Schollenholz statt-
fand, versuchten die Teilnehmer, ihr
Bestes zu geben. Das Team aus Kloten
sicherte sich den Sieg mit 943 Punk-
ten deutlich und deklassierte die Kon-
kurrenzförmlich.DiePistolenschützen
Rüthi-Lienz erreichten zum Vergleich
887 Punkte – dies reichte aber für den
zweiten Platz in dieser Kategorie. Für
die Oberrheintaler standen Theo
Dietschi (186), Reto Heeb (184), Ro-
land Buob (182), Ernst Amgarten
(168) sowie Moritz Heeb (167) im
Einsatz. (bol)

Die Zeitmaschine steht bereit, um das Publikum zu unterhalten: Die Synchronschwimmerinnen des SC Flös freuen sich auf ihre grosse Show.

Torflut im Spiel
gegen den Leader
Unihockey. – Sieg und Niederlage für
den UHC Sarganserland in der Dop-
pelrunde vom Wochenende. Erst unter-
lag man auswärts Floorball Thurgau
mit 4:5, anderntags bezwangen die
Sarganserländer den Leader Zug Uni-
ted mit 11:7.

Es gibt Spiele, die hat man rasch ver-
gessen. Zu dieser Sorte gehörte die
Partie gegen Zug nicht. 3:5 lag der
UHCS nach einem ausgeglichen
Startdrittel (3:3) und einem verschla-
fenen Mittelabschnitt im Rückstand,
ehe ein unvergessliches Schlussdrittel
begann. Innert einer Viertelstunde
kehrten Jim Giger (44.), Daniel Grass
(47.), Adrian Altherr (49.), Bruno
 Singer (53.) und Marc De Coi (55.) die
Partie auf 8:5. Ein Tor schöner als das
andere. Längst hielt es keinen der 145
Zuschauer mehr auf den Sitzen in der
Sarganser Riet-Halle. Doch entschie-
den war die Partie noch nicht, auch
wenn Roman Fehr ins leere Zuger Tor
zum 9:5 traf (59.). Die Zuger, das bis-
lang erst zwei Punkte abgab, kamen
mit zwei Treffern in der gleichen Mi-
nute nochmals heran – mit zwei wei-
teren Treffern in der Schlussminute
ins verlassene Tor machte Daniel
Grass den Deckel endgültig zu.

Jedoch glückt dem UHC Sarganser-
land nicht jedes Mal eine solche gran-
diose Vorstellung. Tags zuvor verlor
der UHCS unglücklich bei Floorball
Thurgau. In der 57. Minute geriet man
4:5 und somit erstmals in dieser Partie
in Rückstand – bei diesem Spielstand
blieb es auch. 2:0 führte Sarganser-
land nach Treffern von Fehr (4.) und
Daniel Grass (6.), musste aber mehr-
mals den Ausgleich hinnehmen. Auch
Jiri Krecmers Treffer zum 4:3 in der
53. Minute nützte letztlich nichts.
Einmal mehr brachte sich der UHCS
nach einer guten Leistung selber um
die Punkte. (rvo)

Gute Leistungen, aber knapp neben dem Podest: Die Schützen von Tell Gams
mit Simon Eggenberger, Seppi Scherrer, Roger Lenherr, Andreas Scherrer (vorne
von links), Dominik Gächter, Hanspeter Lenherr, Peter Lippuner sowie Patrik
Lenherr (hinten von links).


